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 Arbeitsbereich 
 

Tätigkeit:  Unterschrift: 

PRODUKTBEZEICHNUNG 
                                           Purito 

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 

 

Mischen verschiedener Produkte, z. B. saurer und alkalischer Reiniger, kann zu gefährlichen Reaktionen führen, 
Wärmeentwicklung mit Spritzgefahr. Chlorhaltige Reiniger entwickeln mit Säuren giftiges Chlorgas! 
 

Häufige Nass- oder Feuchtreinigung bzw. länger anhaltender Umgang mit Konzentraten entzieht der Haut Fett und 
Feuchtigkeit und schädigt damit die oberen Hautschichten. Die Schutzfunktion der Haut wird beeinträchtigt. Entzündliche 
Hautveränderungen (Abnutzungsekzeme) können entstehen. Die Haut wird anfälliger für allergische Erkrankungen 
(allergisches Kontaktekzem). Schadstoffe können leichter über die Haut aufgenommen werden. 
Die Konzentrate sind wassergefährdend. 
Kennzeichnung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008) 

• H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
 

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 

 

 
 

 

Besonders bei großflächigen Reinigungsarbeiten für gute Lüftung sorgen. 
Behälter mit Konzentraten vorsichtig öffnen. Beim Ab- oder Umfüllen Verspritzen vermeiden. 
Behälter nach der Entnahme wieder verschließen. Am Arbeitsplatz bzw. auf dem Reinigungswagen  
nur den laufenden Bedarf vorrätig halten. Vom Hersteller empfohlene Dosierung nicht überschreiten. 
Beim Umfüllen von Konzentrat Kennzeichnung des neuen Behälters vornehmen; 
niemals Lebensmittelgefäße oder damit zu verwechselnde Gefäße benutzen. 
Verschiedene Produkte nicht miteinander mischen. 
 

Handschutz:              bei andauerndem Hautkontakt oder beim Umgang mit den Konzentraten 
              Chemikalien-Schutzhandschuhe, möglichst mit Baumwollunterzieh-Handschuhen 
 

Hautschutz:               siehe Hautschutzplan 
Augen-/Gesichtsschutz:     Augenschutz (EN 166). 
 

VERHALTEN IM GEFAHRFALL  

 

Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
Produkt selbst brennt nicht, Löschmaßnahmen auf Umgebung des Produktes abstimmen. 
Maßnahmen nach unbeabsichtigter Freisetzung 
Mechanisch aufnehmen und in einem beständigen, verschließbaren, gekennzeichneten Gefäß sammeln und 
sachgerecht entsorgen. Staubentwicklung vermeiden. Nachreinigen. Nicht in Erdreich, Gewässer, Kanalisa-
tion gelangen lassen. 
Wichtige Rufnummern: Feuerwehr: 112 
Rettungsleitstelle/Arzt/Ersthelfer: Siehe Aushangpflichtige Informationen 

ERSTE HILFE – Notruf 112 

 
 

Ersthelfer: 
Herr/ 
Frau 
 
 

Nach Hautkontakt:  Konzentrate gründlich unter fließendem Wasser abspülen, getränkte Kleidung 
 zuvor entfernen. 
 

Nach Augenkontakt:  Konzentrate sofort bei offenem Lidspalt und zum äußeren Lidspalt hin zehn Minuten  
 unter fließendem Wasser ausspülen, Augendusche bzw. Augenspülflasche verwenden, bei 
 Reizung Augenarzt! 
 

Nach Verschlucken:      von Konzentraten: Erbrechen nicht anregen, sofort Arzt! 

SACHGERECHTE ENTSORGUNG 
 Abfälle/Reste sind in beständigen, verschließbaren, gekennzeichneten Gefäßen zu sammeln und der zu-

ständigen Stelle zur ordnungsgemäßen Beseitigung zu übergeben. 
Abfallcode: 
070601 Wässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen. 
200129 Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten. 
200139 Kunststoffe. 
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